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PRODUKTE
AW

Die SIA-Norm 181 legt die Mindestanforde-rungen

an den Schallschutz bei haustech-nischen

Anlagen, gemessen im Bau, auf

25 dB(A) fest. Zu den Hauptverursachern der

Geräusche in Sanitärinstallationen gehören

unter anderem die Ausflussarmaturen.

Schnell schliessende Ventile und/oder man-gelhafte

Leitungen bzw. Installationen kön-nen

zu Druckschlägen bis über 30 bar und

damit zu massivem Lärm, zu Schäden oder

negativen Einflüssen auf die Installation füh-ren.

Mit «Pax» dem Druckschlag- und Ge-räuschdämpfer

von AW, können Druck-schlag-

und Geräuschprobleme einfach

beseitigt oder im Extremfall deutlich reduziert

werden. Der Geräuschdämpfer lässt sich

einfach in Apparate und Armaturenanschlüs-se

integrieren und verbessert den Schall-schutz

der Installation in der Haustechnik um

bis zu 5dB(A). Er reduziert überdies Druck-stösse

um bis zu 25bar und damit entspre-chend

auch auftretende Geräusche. Ein ge-nereller,

präventiver Einsatz empfiehlt sich

bei gefährdeten Installationen, beispielswei-se

beim Ersatz von Zweigriffarmaturen durch

mechanische Mischer und bei Sanierungen

älterer Liegenschaften. Besonders empfoh-len

ist der Einsatz bei Wasch- und Geschirr-spülmaschinen.

Das Produkt ist auch nach-träglich

einbaubar. Nebst Aufputz- und

Einbauvarianten gibt es den Geräusch-dämpfer

auch für den Geräteanschluss und

für den Anschluss von Unterputzarmaturen.

AW AG | 8304 Wallisellen

www.awswiss.com

CLIMALIT
Konzentriertes und aufmerksames Arbeiten

braucht vor allem Ruhe. Für Büros bieten sich

hier gläserne Trennwände mit Schallschutz-funktion

an. Um Räume akustisch abzutren-nen,

sind gläserne Trennwände mit Schall-schutzfunktion

wie «SGG Stadip Silence »

von Climalit eine Lösung. Die Mitarbeiter be-halten

den Sichtkontakt, ohne von uner-wünschten

Geräuschen gestört zu werden.
Die Trennwände mit einer Glasdicke von
25mm reduzieren den Lärm bei verzerrungs-freier

Durchsicht um bis zu 45 dB(A). Zu-gleich

halten sie hohen Beanspruchungen
stand und bieten ein Höchstmass an Sicher-heit.

Einscheiben-Sicherheitsgläser verhin-dern

Glasbruch nahezu vollständig. Je nach
Dicke lassen sich in einer doppelschaligen
Systemkonstruktion Schalldämmwerte bis
über 50 dB(A) erzielen. So können laute Pro-duktionszonen

von leiseren Bürobereichen

getrennt werden, ohne dass der Sichtkontakt
verloren geht. Visuelle Abtrennungen auf

Zeit, beispielsweise bei Besprechungen, sind
mit schaltbaren Gläsern wie «SGG Priva-

Lite» möglich, die von transparent zu milchig
weiss umgeschaltet werden können.

Climaplus Securit Partner | D-52072 Aachen

www.climalit.de

MARMITEK

Das Türtelefonsystem «Door Guard 300»
kommt einem wachsenden Bedürfnis nach

Sicherheit und Privatsphäre entgegen. Bei
Bedarf kann an verschiedenen Türen ein
automatischer Öffner installiert werden, der
mit der Inneneinheit zentral bedient wird. Die
Türklingelkamera kann mit einem zusätz-lichen

Videobildschirm erweitert werden, um

beispielsweise in verschiedenen Stockwer-ken

sehen zu können, wer klingelt. Das An-gebot

umfasst weiter das drahtlose Sprach-telefon

«DoorPhone120» und ein Türtelefon

für mehrere Ausseneinheiten «M229» Alle
Türtelefonsysteme erfüllen die europäischen
Qualitätsanforderungen und sind für eine lan-ge

und intensive Verwendung entwickelt.
Vom Hersteller wird eine Garantie von 24 Mo-naten

gewährt.

Marmitek BV | NL-5604 EG Eindhoven

www.marmitek.com

IGBP
Trotz intensiver Qualitätsbemühungen aller

am Bau Beteiligten treten immer wieder Bau-schäden

auf. Diese werden in der Schweiz

auf eine Schadenssumme von 200 bis

500 Mio. Franken pro Jahr geschätzt. Ein

Grossteil solcher Schäden treten an Schnitt-stellen

verschiedener Beteiligter auf: zwi-schen

den unterschiedlichen Gewerken oder

zwischen Planenden und Ausführenden. Die
branchen- und gewerksübergreifende Zu-sammenarbeit

muss deshalb verbessert

werden. Daher wurde 2006 die Interessen-gemeinschaft

für Bauschadenprävention

«IGBP» als Verein gegründet. Inzwischen

umfasst sie mehr als 50 Mitgliedfirmen aus

allen Bereichen des Bauwesens.

Das Ziel der IGBP ist es, eine Plattform zur
bereichsübergeifenden Diskussion von Scha-densproblemen

zu schaffen. Zu diesem
Zweck werden jährlich drei bis vier Fachta-gungen

zu aktuellen Themenkreisen durch-geführt.

Die Referate der Tagungen stehen

den Mitgliedern auf der Homepage der IGBP

zum Download zur Verfügung. Zudem bietet

die Interessengemeinschaft eine systemati-sche

Bauschadendatenbank an, über die
sich Fachexperten zu spezifischen Scha-densthemen

finden lassen. Mitglieder besit-zen

zudem einen begünstigten Zugriff auf
entsprechende Datenbanken in Deutsch-land.

Die Schaffung einer Kommunikations-plattform,

um bestimmte Schadensthemen

zur Diskussion zu stellen, ist vorgesehen.

Die IGBP steht grundsätzlich allen interes-sierten

Kreisen mit professionellem Fachwis-sen

im Bauwesen offen. Sie weist zwei aktive

Mitgliederkategorien auf: Fördermitglied der
IGBP kann jede Firma werden, die über

Know-how im Bereich Bauschäden und Prä-vention

verfügt und sich bereit erklärt, dieses

an andere Mitglieder weiterzugeben. Fach-mitglied

kann jede Person werden, welche
über entsprechendes Fachwissen verfügt
und bereit ist, dieses in die Diskussion einzu-bringen.

Hier kommen vor allem Fachexper-ten

und Berater in Frage. Es wird eine mög-lichst

offene Diskussion unter Fachleuten

angestrebt; die Medien und die weitere Öf-fentlichkeit

werden deshalb nur bei Bedarf
einbezogen. Das aktuelle Tagungsprogramm

ist auf der Homepage der IGBP einsehbar.

IGBP | 8600 Dübendorf

www.igbp.ch
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ORNAMENT NEU AUFGELEGT
Die Ausstellung belebt die vergessene Sprache des Ornaments wieder, indem sie internationale
Projekte und geschichtliche Hintergründe nebeneinanderstellt. Die zeitgenössische Praxis wird
somit rekontextualisiert und in ein neues Licht gerückt. Gezeigt wird eine materielle und ikono-grafische

Ästhetik, die dank aktuellen Produktionsmethoden den Wiedereinzug des Ornamentes in
der Architektur legitimiert – mit einem Reichtum an konzeptuellen und ästhetischen Möglichkeiten.

ANLASS DETAILS INFOS/ANMELDUNG

DISKUSSIONSREIHE 3/4)
«Architektur ist die Botschaft: Bauen auf
Normalnull – Über steigende Meeresspiegel,
Stadtentwicklung und Zukunft»

SYMPOSIUM
«Tuned City –
Zwischen Klang und Raumspekulation»

Kritische Auseinandersetzung mit urbanem
Raum in einem klangkünstlerischen Zusammen-hang.

Es werden Kunstprojekte und theore-tische

Ansätze präsentiert, die sich kritisch mit
der gegebenen urbanen und architektonischen
Situation auseinandersetzen siehe auch S. 20)

1.–5.7.08
Diverse Orte in Berlin D)

Infos: www.tunedcity.de

INFORMATIONSANLASS
«Weiterbildung in nachhaltigem Bauen
MAS EN Bau»

Im Schweizer Bauwesen besteht ein Umset-zungsdefizit

in energieeffizientem und nach-haltigem

Projektieren, Bauen und Betreiben.
Das Studienangebot EN Bau soll diese Lücke
schliessen

3.6.08 | 18h
HS Luzern – Technik & Architektur, Horw
Infos und Daten zu weiteren Informations-anlässen:

www.enbau.ch

FORUM UND AUSSTELLUNG

«GIS/SIT 2008:
Mehrwert dank Geoinformation»

Am Schweizer Forum für Geoinformation wird
gezeigt, wie Geoinformation in der Wirtschaft,
der Verwaltung und im Alltag Mehrwerte
schafft und wo wir auf dem Weg zur nationalen
Geodaten-Infrastruktur stehen

10.–12.6.08
Universität Zürich-Irchel
Infos und Anmeldung: www.akm.ch/gis_sit2008

TEC21-ABO BESTELLEN:
TEL. 031 300 63 44 ODER
WWW.TEC21.CH

Vorschau Nr. 23
2.6.08

IN GRUND
UND BODEN
Bodenschutz planen
Judith Burri, Gaby von Rohr
Belastete Standorte
Rita Hermanns Stengele,
Daniel Bürgi
Pfähle gegen Gift
Claudia Carle

Tracés 09/08
21.5.08
TRAFICS DIVERS
Bulletin technique de la
Suisse romande
Rue de Bassenges 4

1024 Ecublens
Tél. 021 693 20 98
Fax 021 693 20 84
E-mail secrétariat:
fdc@revue-traces.ch
www.revue-traces.ch

Wie können nachhaltige Schutz- und Nutzmass-nahmen

entwickelt werden? Welche ökolo-gischen

Lösungsmodelle in Architektur und
Stadtentwicklung gibt es? Welche Visionen hat
«Bauen auf Normalnull»

19.6.08 | 19h

Aedes am Pfefferberg, Berlin D)
Infos und Anmeldung: vy@aedes-arc.de

Datum: 1.6.–21.9.08
Ort: S AM Basel
Infos: www.sam-basel.org

Exterior view of Tod’s Omotesando Store Bild: Toyo Ito Associates Architects)
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